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EINLEITUNG 

Liebe Lehrerinnen und Lehrer,  

die hier vorliegenden αUnterrichtsmaterialien zu den ƎǊǸƴŜƴ ²ŅƴŘŜƴ ƛƴ {ŎƘǳƭŜƴά entstanden im Zuge 

des Forschungsprojektes GRÜNEzukunftSCHULEN. Im Projekt wurden in zwei Wiener Pilotschulen 

vertikale Begrünungen installiert und wissenschaftlich mit Messungen begleitet. Neben den 

bauphysikalischen und vegetationstechnischen Erhebungen stellte auch die Begleitung der sozialen 

Prozesse ein zentrales Element des Projekts dar, denn Pflanzen brauchen neben Wasser, Nährstoffen 

und ausreichend Licht auch GrünpŦƭŜƎŜΦ 5ŀƘŜǊ ǊŜƛŎƘǘ Ŝǎ ƴƛŎƘǘ ŘƛŜ ƎǊǸƴŜƴ ²ŅƴŘŜ αƴǳǊά ŀƭǎ YǳƴǎǘǿŜǊƪ 

an der Wand zu betrachten. Aus diesem Grund wurde im dreijährigen Projekt intensiv mit den 

Pilotschule zusammengearbeitet, um die grünen Wände in die Schulkultur zu integrieren. Darunter 

fällt neben der Aufteilung verschiedener Grünpflegearbeiten und Zuständigkeiten auch die aktive 

Einbindung der grünen Wände in den Unterricht. Gemeinsam mit Lehrerinnen und Lehrern sowie 

aufbauend auf Rückmeldungen von verschiedenen Aktivitäten mit den Schülerinnen und Schülern 

wurden Anknüpfungspunkte zu verschiedenen Unterrichtsfächern herausgearbeitet. In angebotenen 

Workshops erprobte das Forschungsteam die Einbringung von grünen, zukunftsrelevanten, 

klimapolitischen, praktischen und ökologischen Themen, adaptierte die Materialien und erarbeitete 

darauf aufbauend die hier vorliegenden Unterrichtseinheiten.  

Die Unterrichtsmaterialien geben Anregungen und Tipps, wie Begrünungen in verschiedene 

Unterrichtsfächer eingebracht werden können. Bei der Ausarbeitung der Unterrichtseinheiten wurde 

darauf geachtet, dass die Vorbereitungszeit für die Einheiten so minimal wie möglich gehalten werden 

kann. Es sind daher bereits neben den einzelnen Beschreibungen auch z.B. detaillierte Informationen, 

fertige Kopiervorlagen für Spiele und Arbeitsblätter, Lösungsblätter, vorgeschlagene 

Stundenaufbauten und genaue Aufzählungen von noch zu erledigten Vorbereitungsschritten (wie z. B. 

Kopieren des Arbeitsblatts, Vorbereiten von Materialien, Χύ ŀƴƎŜŦǸƘǊt. Für den Einstieg einzelner 

Übungen sind unterschiedliche methodische und spielerische Einstiege in die Stunde vorgeschlagen, 

wie zum Beispiel ein Tabu-Spiel, ein Kreuzworträtsel oder Ratespiele. 

Die detaillierte Ausarbeitung und Vorbereitung der einzelnen Übungen erlauben einen schnellen und 

einfachen Einsatz im Unterricht. Sie eignen sich daher gut für Supplierungen und Vertretungsstunden. 

Es sind folgende Unterrichtseinheiten in dem vorliegenden Dokument:  

¶ {ǘƛƳƳǳƴƎǎōƛƭŘ ȊǳƳ ¢ƘŜƳŀ αDǊǸƴ ƛƴ {ǘŅŘǘŜƴ ǳƴŘ {ŎƘǳƭŜƴά 

¶ Insekten ς Unterstufe 

¶ Insekten ς Oberstufe 

¶ Pflanzen vermehren  

¶ Grünwand innen ς Pflanzen pflegen, düngen, rückschneiden und nachsetzen  

¶ Grünwand außen ς Pflanzen pflegen, düngen, rückschneiden und nachsetzen  

¶ Wasserhaushalt und Wasserrückhalt  

¶ Pflanzen und ihr Wachstum  

¶ U-Wert und Gebäudequalität 

¶ Messen und Auswerten  

¶ Städte in der Zukunft  

Wir wünschen Ihnen viel Spaß und Freude bei der praktischen Umsetzung im Unterricht! 

Ihr Projektteam GRÜNEzukunftSCHULEN  
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Zum Forschungsprojekt GRÜNEzukunftSCHULEN 

Die zunehmende Urbanisierung und Nachverdichtungen im innerstädtischen Raum gehen mit einem 

Verlust von Grünflächen einher. Neben dem Klimawandel und dem steigenden Urban Heat Island-

Effekt erfordern diese Veränderungen neue Wege und Lösungsansätze zur Steigerung der 

Lebensqualität und des Wohnkomforts in städtischen Strukturen. Abgesehen von den zumeist 

eingeschränkten Aktionsräumen von Kindern und Jugendlichen im direkten Wohnumfeld verbringen 

viele Schüler/innen zunehmend mehr Zeit in der Schule. Insbesondere in Schulen als Orte des Lernens 

für Kinder und Jugendliche, die sich noch in der Entwicklung befinden, sind eine gute Raumluftqualität 

und eine qualitätsvolle Lern- und Lehrumgebung wichtig. Grüne Infrastruktur kann einen wichtigen 

Beitrag hierzu leisten. 

5ŀƘŜǊ ǿǳǊŘŜƴ ƛƳ tǊƻƧŜƪǘ αDw«b9ȊǳƪǳƴŦǘ{/I¦[9bά an zwei Wiener Schulen, dem BG, BRG Wien 15 

Diefenbachgasse 19 im 15. Wiener Gemeindebezirk und dem BRG Wien 16, Schuhmeierplatz 7 im 16. 

Wiener Gemeindebezirk im Innenraum sowie an den Außenfassaden verschiedene 

Begrünungssysteme angebracht.  

Ziel des Projektes war es die unterschiedlichen Begrünungssysteme in verschiedenen baulichen 

Gegebenheiten zu testen, die gemessenen Ergebnisse miteinander zu vergleichen, die positiven 

Auswirkungen von Pflanzen auf die in der Schule tätigen Personen zu erforschen und die grünen 

Wände nachhaltig in die Schulkultur zu integrieren. Dazu wurden während des Projektes Messungen 

durchgeführt, um die Auswirkungen der Begrünungen auf das hygrothermische Raumklima, die 

Schimmelsporenkonzentration, die thermische Dämmung, die akustischen Parameter, die CO2-sowie 

die Staubkonzentration zu erfassen und zwischen Neubaugebäude ohne bzw. mit Lüftungsanlage und 

Altbaugebäude zu vergleichen. Außerdem erfolgten Berechnungen zu den Auswirkungen der 

Begrünungssysteme auf das Mikroklima im Außenraum. In diesem Zusammenhang wurden 

Laboruntersuchungen durchgeführt, anhand derer die Evapotranspiration, die Kühlung durch 

Verdunstung ausgewählter Pflanzen unter bestimmten Bedingungen erhoben wurde. Zur Erhebung 

der sozialwissenschaftlichen Auswirkungen der Begrünung in den Schulklassen und Schulfreiräumen 

wurden Workshops und Interviews durchgeführt. Darüber hinaus hielt das Projektteam einige 

Unterrichtseinheiten ab und erstellte daran anknüpfend praxisorientierte Unterrichtsunterlagen für 

Lehrer/innen. Regelmäßig erfolgte die Teilnahme an Planungssitzungen zum Erweiterungsbau einer 

Schule, um die notwendigen Planungsschritte für Begrünung zu diskutieren und bereits in frühen 

Planungsphase zu integrieren.  
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Im Rahmen des Forschungsprojekt sind folgende Dokumente entstanden:  

 

Projektwebseite GRÜNEzukunftSCHULEN ς Projektdokumentation der grünen Wände und der 

wichtigsten Aktivitäten in den Pilotschulen; online unter: www.gruenezukunftschulen.at 

https://smartcities.at/projects/gruenezukunftschulen/ 

 

Leitfaden ς Grüne Architektur im Schulbau ς grundlegende Informationen für alle interessierten 

Personen im schulischen Kontext sowie für Planerinnen und Planer 

 

Fragen & Antworten rund um Grüne Schulen in Österreich ς beantwortet Fragen rund um 

Begrünungen im Innenraum, an der Fassade und im Freiraum  

 

Unterrichtsmaterialien zu den grünen Wänden in Schulen ς Anregungen und ausgearbeitete 

Materialien, wie Pflanzen in verschiedene Unterrichtsfächer eingebunden werden können 

 

Grundlagen zu Pflege & Wartung von Vertikalbegrünungen an Schulen ς umfassende und 

grundlegende Informationen zur Grünpflege der Pflanzen und Wartung der technischen Systeme 

 

Grüne Selbstbauwand ς Do-it-yourself Anleitung ς Anleitung zum Bau eines Grünwandregals 

 

Soziale Wirkungen von Begrünungen an Schulen. Vergleichende Ergebnisse von drei Online-

Befragungen ς Ergebnisse aus drei Befragungsdurchgängen mit Schülerinnen und Schülern, 

Lehrkräften und nicht lehrendem Personal  

 

Endbericht zum Forschungsprojekt GRÜNEzukunftSCHULEN ς Informationen über das 

Forschungsprojekt generell mit erreichten Zielen, Forschungsfragen und Auswertungen 

 

Alle Dokumente online unter:  

https://smartcities.at/projects/gruenezukunftschulen/  

http://www.grueneschulen.at/
https://smartcities.at/projects/gruenezukunftschulen/
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COPYRIGHT 

Bei der Erstellung der αUnterrichtsmaterialien zu grünen WändŜƴ ƛƴ {ŎƘǳƭŜƴά im Zuge des 

Forschungsprojektes GRÜNEzukunftSCHULEN wurde darauf geachtet, die Rechte der Urheberinnen 

und Urheber zu wahren. Daher befinden sich bei allen nicht von den Autorinnen und vom Autor dieser 

Unterrichtsmaterialien selbst erstellten Texten (wie beispielsweise bei den Zeitungsartikeln oder 

kopierten Inhalten von Webseiten) sowie bei allen Fotos und Bildern die Quellenangaben der 

Webseiten, von denen die Inhalte kopiert wurden.  

Es wurde darauf geachtet, ausschließlich frei zugänglich und nicht urheberrechtlich geschützte Bilder 

und Fotos zu verwenden.  

Die Verweise zu den Quellen der Texte und Bilder sind jeweils gleich direkt angeführt. 

 

Auch in der täglichen Arbeit als Lehrerin bzw. Lehrer und bei der Erstellung von Unterrichtsmaterialien 

ist es wichtig, auf die Rechte der Urheberinnen und Urheber zu achten. Geben Sie daher immer die 

Quelle an und verwenden Sie bestmöglich lizenzfreie und nicht urheberrechtlich geschütztes 

Bildmaterial. Mehr Informationen für Lehrkräfte zur Berücksichtigung von Urheberrechten bei der 

Erstellung von Arbeitsmaterialien für den Unterricht finden Sie unter 

https://www.saferinternet.at/news/news-detail/article/urheberrecht-in-der-schule-was-muessen-

lehrende-beachten-539.  

  

https://www.saferinternet.at/news/news-detail/article/urheberrecht-in-der-schule-was-muessen-lehrende-beachten-539/
https://www.saferinternet.at/news/news-detail/article/urheberrecht-in-der-schule-was-muessen-lehrende-beachten-539/
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FACHLICHE GRUNDLAGEN 

Allgemeine Infos über die grünen Wände  

Im Folgenden werden allgemeine Informationen zu den grünen Wänden erläutert. Detailliertere 

Informationen zu den Systemen und der notwendigen Infrastruktur zum Betrieb finden Sie auch im 

Leitfaden ς Grüne Architektur im Schulbau (online unter: https://smartcities.at/stadt-projekte/smart-

cities/#gruenezukunftschulen). 

Trogsystem ς innen 

 

 

Abbildung 1: Trogsystem im Biologiesaal (BRG Wien 16, Schuhmeierplatz 7) 
Quelle: ©Dipl.-Ing. Ralf Dopheide e.U. 

 

Dieses Wandbegrünungssystem besteht aus einer Konstruktion aus Aluminiumtrögen, die 

kaskadenförmig an der Wand angebracht werden. Die einzelnen Pflanztröge werden mit einem 

speziellen Multifunktionsvlies mit Filter und Speicherfunktion ausgekleidet und mit technischem 

Substrat befüllt, in das dann die Pflanzen eingesetzt werden. Das Vlies sorgt dafür, dass das Wasser 

optimal verteilt und gespeichert wird und verhindert außerdem die Auswaschung von Feinteilen.  

Die Bewässerung wird über Schläuche mittels Tröpfchenbewässerung in den Trögen gewährleistet. 

Überschüssiges Wasser fließt durch Schlitze in der Vorderseite der Tröge in die darunterliegenden 

Tröge ab. Das Trogsystem ist mit einem Tank ausgestattet, aus dem eine Pumpe das Wasser in die 

Tröpfchenschläuche verteilt. 

  

https://smartcities.at/stadt-projekte/smart-cities/#gruenezukunftschulen
https://smartcities.at/stadt-projekte/smart-cities/#gruenezukunftschulen
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Trogsystem ς außen 

 

 

Abbildung 2: Trogsystem im Innenhof (BRG Wien 16, Schuhmeierplatz 7) 
Quelle: ©Dipl.-Ing. Ralf Dopheide e.U. 

 

Dieses Wandbegrünungssystem besteht aus einer Konstruktion aus Aluminiumtrögen, die 

kaskadenförmig an der Wand angebracht werden. Die einzelnen Pflanztröge werden mit einem 

speziellen Multifunktionsvlies mit Filter und Speicherfunktion ausgekleidet und mit technischem 

Substrat befüllt, in das dann die Pflanzen eingesetzt werden. Das Vlies sorgt dafür, dass das Wasser 

optimal verteilt und gespeichert wird und verhindert außerdem die Auswaschung von Feinteilen.  

Die Bewässerung wird über Schläuche mittels Tröpfchenbewässerung in den Trögen gewährleistet. 

Überschüssiges Wasser fließt durch Schlitze in der Vorderseite der Tröge in die darunterliegenden 

Tröge ab. Das Trogsystem ist mit einem Tank ausgestattet, aus dem eine Pumpe das Wasser in die 

Tröpfchenschläuche verteilt. Das Trogsystem im Außenbereich, das in der Abbildung dargestellt ist, hat 

einen eigenen Wasser Zu- und Ablauf. 
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Vliessystem ς innen 

 

 

Abbildung 3: Vliessystem (BRG Wien 16, Schuhmeierplatz 7) 
Quelle: ©Dipl.-Ing. Ralf Dopheide e.U. 

 

Das Vliessystem beruht auf dem Prinzip der Hydrokultur. Die Pflanzen werden dabei wurzelnackt (ohne 

Erde) in Pflanztaschen aus mehreren Schichten Vlies gesetzt. Somit verzichtet dieses System gänzlich 

auf Substrat und Erde, wodurch die Wasserspeicherkapazität wesentlich geringer ist als bei 

substratbasierten Systemen. Der Wurzelraum der Pflanzen wird dadurch sehr eingeschränkt. Der 

Verzicht von Substrat und Erden hat den Vorteil, dass so weniger modrige Gerüche und Schimmel 

entstehen können.  

Die Bewässerung erfolgt halb automatisiert über einen Wassertank, der sich am unteren Ende der 

Grünwand befindet und welcher per Hand regelmäßig aufgefüllt werden muss. Aufgrund der geringen 

Wasserspeicherkapazität werden mehrmals täglich Bewässerungsdurchläufe ausgeführt. Das Wasser 

wird aus dem Vorratstank mittels eines Pumpe nach oben gepumpt und tränkt von oben nach unten 

die hinteren Vliesschichten.  
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Kassettensystem ς außen 

 

 

Abbildung 4: Kassettensystem (BG, BRG Wien 15, Diefenbachgasse 19)  
Quelle: ©Dipl.-Ing. Ralf Dopheide e.U. 

 

Bei dieser Begrünungsvariante handelt es sich um ein flächiges, wandgebundenes 

Fassadenbegrünungssystem, bei dem Elemente aus Aluminium in Kassettenform vor die Fassade von 

Gebäuden gehängt werden. Darin befinden sich mit einem speziellen Substrat gefüllte, Pflanztöpfe, 

bei denen die Pflanzwurzeln direkten Kontakt zum Saug- und Kapillarvlies bekommen. Dieses ist direkt 

dahinter angebracht und speichert bzw. verteilt das Wasser, das automatisch über Tropfschläuche 

zugeführt wird, welche mit einem Wassertank inkl. Pumpe verbunden sind. Die Pflanzen befinden sich 

in den Pflanznischen der Kassetten und werden mit speziellen Kunststoffklammern fixiert, um den 

Ballen gut an das rückseitig wasserleitende Kapillarvlies zu drücken. Am unteren Ende des 

Kassettensystem befindet sich ein Wassertank, über den mittels Pumpe und Bewässerungsschläuchen 

die Pflanzen bewässert werden.  

  


















































































































































































































































































































































